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Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

Ein Roboter holt Geld auf der Bank.
Plötzlich steht ein anderer Roboter, der
ihn beobachtet hat, mit einer Pistole vor
ihm und sagt drohend: «Geld oder Batterie!»

Ein ausserirdisches grünes Männchen
zum andern: «Und hast du das Gefühl,
dass es diesen von Däniken wirklich gibt?»

Eine Frau über ihren Gatten: «Ich habe
ihn als Mann erlebt, als Kind, als Lausbub

und manchmal alles am gleichen
Tag.»

Der Richter zum Zeugen: «Halten Sie
den Angeklagten für glaubwürdig?» Der
Zeuge: «Schwören möchte ich nicht, er ist
Hobbyfischer.»

«.L'as sind dänn Resultat, Rekrut
Hengartner, viermol hinderenand en
Nuller gschosse.»

«Oppis müend Sie immerhin zuegää, Herr
Lütnant: Ich schüüsse zwar nid guet, aber
sehr gliichmässig.»

Bübchen zum Marni: «De lieb Gott
wohnt doch im Himmel obe. Gheit er nie
abe?»

«IVlin Maa hät geschter en anonyme
Brief überchoo.»
«Interessant. Vo wäm?»

D er Dirigent zum Paukisten: «Sie settid
Lotto schpile, im hüttige Konzärt händ
Sie füüf Richtigi ghaa.»

Ein Polizist zum Clochard, der nur mit
einem einzigen Schuh daherkommt: «He,
Sie händ en Schueh verloore!» Der
Clochard korrigiert freundlich: «Nei, eine

gfunde.»

Brummt einer: «Unglaublich, sit
mindeschtens driissg Johr frööget de Robert
Lembke <Was bin ich?> und weiss es

immer nonig.»

Der Metzger hässig zur nicht mehr jungen

Kundin: «Müssen Sie mir wirklich
jedesmal erzählen, was das Fleisch im Jahr
1938 gekostet hat?»

Der Schlusspunkt
US-Präsident sein, ist ein zeitlich

begrenzter Job, etwa so wie Ehemann
in Hollywood.

Möbelhandel und das
Fachhandwerk.
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